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Aus dem Gemeindevorstand 
Spülung Pumpdruckleitung ABA Diesendorf 
Aufgrund von Störungen in der Pumpdruckleitung - Kanal Die-
sendorf - muss die Leitung mittels Hochdruck vollständig gespült 
werden. Den Auftrag dazu hat die Fa. MTS Messtechnik in Höhe 
von Euro 4.500,- exkl. MWSt. erhalten und wird ihn in den nächsten 
Wochen erledigen.

Wildwarnreflektoren
Auf Anregung der Jagdgesellschaft St. Leonhard - Grimmegg werden 
entlang der Hauptdurchzugsstraßen Wildwarnreflektoren montiert. 
Die Gemeinde beteiligt sich in den Jahren 2017 und 2018 im Sinne 
der Verkehrssicherheit mit insg. Euro 1.500,-.

Lohnverrechnung
Die bis dato schon ausgelagerte Lohnverrechnung (Kooperation 
mit der Marktgemeinde Ruprechtshofen) wurde mit 1. Juni 2017 an 
die Fa. Gemdat NÖ Korneuburg ausgelagert. Die lfd. Kosten dafür 
betragen monatlich Euro 550,- exkl. MWSt. für 33 DienstnehmerIn-
nen und 21 MandatarInnen.

Buswartehaus Haslach
Auf Initiative der Dorfgemeinschaft Haslach wird das Buswartehaus 
erneuert. Die Materialkosten dazu übernimmt die Gemeinde, den 
Auftrag für die Materiallieferung hat die Fa. DSK Seimetzbacher OG 
in Höhe von Euro 3.208,56 inkl. MWSt. erhalten.

Brunnenschutzgebiet Lasserthal 
Den Auftrag für die Ingenieurleistungen bei der Oberflächenent-
wässerung beim Brunnenschutzgebiet in Höhe von Euro 6.646,89 
exkl. MWSt. Lasserthal hat die Fa. Hydro-Ingenieure St. Pölten 
erhalten. Diese Kosten werden im Rahmen der gemeinsamen Was-
serversorgungsanlage St. Leonhard - Ruprechtshofen mit je 50 % 
zwischen den beiden Gemeinden aufgeteilt.

Aus dem Gemeinderat
Nachtragsvoranschlag
Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages lag zwei 
Wochen zur öffentlichen Einsicht auf. Es wurden keine 
schriftlichen Stellungnahmen abgegeben. 
Vergangenen Montag wurde dem Gemeinderat bereits 
der Entwurf vorab präsentiert. Der Überschuss des 
ordentlichen Haushalts aus dem letzten Rechnungs-
abschluss 2016 war höher als angenommen. Auch die 
Überschüsse und Fehlbeträge bei den einzelnen Pro-
jekten des außerordentlichen Haushalts wurden ent-
sprechend dem Ergebnis des Haushaltsjahres 2016 
übernommen. 
Die Neuregelung der Bedarfszuweisung I (Wegfall des 
Bundeszuschusses) konnte ebenfalls eine finanzielle 
Verbesserung erzielen. Im Wesentlichen werden damit 
die Finanzierungen im außerordentlichen Haushalt 
unterstützt, vor allem die Projekte „Straßenbau“ und 
„Hauptplatzgestaltung“.
Ebenso kann eine Rücklage in Höhe von 100.000 Euro 
für die Hauptplatzgestaltung angespart werden.

Budgetsummen NEU 2017
Ordentlicher Haushalt:  5.461.500 Euro
Außerordentlicher Haushalt (Projekte):  1.996.000 Euro

Darlehensaufnahmen
Für Projektfinanzierungen im Haushaltsjahr 2017 
wurden nach Ausschreibung folgende Darlehensauf-
nahmen beschlossen: Euro 140.000,- für das neue Feu-
erwehrfahrzeug der FF St. Leonhard am Forst bei der 
Volksbank NÖ AG, Euro 290.000,- für die Wasserver-
sorgung bei der Sparkasse NÖ Mitte-West AG.

Änderung des Flächenwidmungsplans
Der Gemeinderat beabsichtigt, den Flächenwidmungs-
plan abzuändern. Der Entwurf wird gemäß § 25 des NÖ. 
Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. 35/2017, für sechs 
Wochen, das ist in der Zeit vom 3. Juli bis 14. August 
2017 im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsichtnahme 
aufgelegt.
Innerhalb der Auflagefrist kann zum Entwurf der Abän-
derung schriftlich Stellung genommen werden.

Instandsetzungen am Mankfluss
Für Instandhaltungsmaßnahmen am Mankfluss wurde 
vom Land NÖ ein Bauvolumen in Höhe von Euro 
45.000,-- genehmigt. Je 1/3 der Kosten werden von 
Bund, Land NÖ und Gemeinde übernommen.

GEMEINDE

Neue Pflegegeräte 

Die Marktgemeinde St. Leonhard am 
Forst schaffte zwei neue Pflegegeräte 
an. Der Mulcher für den Traktor kommt 
vor allem zur Pflege der Wasserver-
sorgungsanlagen und Wegränder zum 
Einsatz. Die Stihl Motorsense wird zur 
Grünraumpflege im Kindergarten und 
im Ortskern verwendet. Hier hat man 
sich für die neueste Akku-Technologie 
entschieden um die Lärmbelästigung 
gering zu halten.
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Vorwort Bürgermeister

Liebe St. Leonharderinnen und 
St. Leonharder!

Am Mittwoch, dem 21. Juni 2017 fand die 
Abschlusspräsentation zur Neugestaltung 
unseres Hauptplatzes statt. In Folge hat 
der Gemeinderat mehrheitlich die grund-
sätzliche Zustimmung zu diesen Pla-
nungsunterlagen erteilt. 
Die Gesamtkosten liegen lt. Kostenschät-
zungen bei rund 1,5 Millionen Euro (inkl. 
MWSt.) und beinhalten die entsprechen-
den Straßenbaumaßnahmen, Platzge-

staltung, Baumbepflanzungen, Entwässerung/Kanalbau sowie 
auch Breitbandversorgung. Geplanter Baubeginn ist Frühjahr 
2018.
Die Neugestaltung unseres Hauptplatzes ist richtungsweisend 
für die Weiterentwicklung des gesamten Ortskernes unserer 
Marktgemeinde.
Wichtig erscheint es für mich als Bürgermeister, dass unser 
Marktplatz wieder zu einem attraktiven Platz in unserem Orts-
zentrum wird. Wir wollen mit den geplanten Maßnahmen im 
Bereich Verkehr, Grünraum und Platzgestaltung Impulse für 
weitere Investitionen und Aktivitäten geben, damit dort Men-
schen gerne leben und wohnen, einkaufen und ihre Freizeit 
verbringen können. Auf der einen Seite unser historischer 
Schlosspark mit dem neu umgestalteten Rathaus, und auf der 

anderen Seite des Hauptplatzes der Bereich des Center Leon-
hofens (Billa, Volksbank, Apotheke, Gesundheitszentrum) und 
das Lagerhausareal. Hier werden in den kommenden Jahren in 
Summe über 90 Parkplätze entstehen.
In der Bahnhofstraße werden über 40 weitere Parkplätze für 
Dauerparker, für unsere Geschäftsleute und ihre Mitarbeiter, 
zur Verfügung stehen.
Wichtig auch für den Ortskern ist die Entwicklung am ehema-
ligen Gruberareal. Dort werden Geschäftslokale und 25 Woh-
nungen errichtet. Auch „d’Greisslerei“ hat einen Gastgarten 
errichtet.
Es ist deshalb sehr wichtig, dass im Zuge dieser Hauptplatzge-
staltung für die bestehenden Geschäfte als auch für die Umset-
zung neuer Geschäftsideen und Aktivitäten die optimalen 
Voraussetzungen geschaffen werden.
Es wird uns gemeinsam gelingen, einen lebendigen Ortskern 
zu schaffen. 
Ich wünsche Ihnen einen schönen erholsamen Sommer.

Mit lieben Grüßen
Bgm. Hans-Jürgen Resel
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GEMEINDE

PROJEKT: 
HAUPTPLATZ
Natürlich ist es naheliegend, dass unser  
PROJEKT:HAUPTPLATZ mit seinem Kreis-
verkehr immer wieder in den Medien 
vorkommt. Verständlich auch, dass dies 
mitunter sehr emotional passiert und die 
Sachlichkeit dabei meist bei Schlagworten 
endet. 

Wie kam es zu dieser Entscheidung
Im öffentlichen Teil der 11. Gemeinderatssitzung vom 5. Dezem-
ber 2016 stand unter Pkt. 4 die Abstimmung über die vorliegen-
den Varianten: T-Kreuzung (Schleppkurve)  und Kreisverkehr 
auf der Tagesordnung. Zuvor wurden vom Verkehrsplaner 
beide Varianten ausführlich erläutert. Des Weiteren wurde 
dem Gemeinderat das Schreiben zum  Thema Hauptplatzge-
staltung -Kreuzungsumbau der NÖ Straßenbauabteilung wie 
folgt zur Kenntnis gebracht: „Von den insgesamt 6 untersuch-
ten Varianten für die Kreuzungsumgestaltung Landesstraßen 
B215/L215 ist aus Gründen der Verkehrssicherheit 

• Reduzierung der Fahrgeschwindigkeit
• Schutz der schwächeren Verkehrsteilnehmer durch die Anord-
nung von Querungsmöglichkeiten 
• sowie klar ersichtliche Abbiegerelationen 
die Kreisverkehr-Variante (Durchmesser 28 m) zu bevorzugen.

Nach reger Diskussion unter den Mitgliedern des Gemeinde-
rates kam es zur Abstimmung über die Varianten: T-Kreuzung 

(Schleppkurve) oder Kreisverkehr. Anzumerken ist an dieser 
Stelle,  dass die Planungsunterlagen von August 2016 bis 
Dezember 2016 - 4 Monate lang - für alle Interessierten zur 
Einsichtnahme aufgelegen waren. In dieser Zeit gab es keinen 
schriftlichen Einspruch. 
Noch vor der Abstimmung verließ die FPÖ-Fraktion unter 
Protest den Sitzungssaal. Sie hat damit ihr Stimmrecht  nicht 
wahrgenommen (dafür /dagegen / aber auch eine Stimment-
haltung wäre möglich gewesen). Hätten sich alle Fraktionen so 
entschieden, hätte die von niemandem gewünschte „Baustelle 
Hauptplatz“ eingestellt werden müssen.
Keine Entscheidung heißt: - kein Arbeitsauftrag - auch keine 
Neupflanzung von Bäumen. Die Situation gleicht der eines 
Patienten, bei dem der operierende Arzt aufhört zu operieren…
Abstimmung: 15 Stimmen für den Kreisverkehr, 1 Stimmenthal-
tung. 

Die Fakten 
Persönliche Meinungen sind ernst zu nehmen und zu respek-
tieren. Jedoch kann es durch eine falsche Wortwahl oder ver-
meintliche Kompetenz in einem anderen Fachgebiet als dem 
eigenen, zu massiven “Verformungen“ kommen. 

Ein Lärmgutachter ist kein Verkehrsplaner
So geschehen, als in der Argumentation aus einem Lärmgut-
achter ein Verkehrsplaner wurde. Planungsvorschläge - von 
wem auch immer eingebracht - wurden bis zuletzt in die weit 
über 100 Ideen umfassende Ideensammlung der Bürgerinnen 
und Bürger zur Hauptplatzgestaltung aufgenommen. Diese 
Informationen wurden unter anderem dem Verkehrsplaner für 
die Variantenentwicklung der Straßenverkehrsflächen zur Ver-
fügung gestellt. Die Beauftragung des Verkehrsplanes erfolgte 
durch die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst. Von anderen 
Verkehrsplanern wurden keine Pläne vorgelegt. 
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KULTUR

Sitzung des Kinder-
Gemeinderates

Auf Einladung des Bürgermeisters Hans-Jürgen Resel 
besuchten am Montag, 24. April 2017 drei Volksschulklas-
sen das Rathaus St. Leonhard am Forst. Im Sitzungssaal 
des Rathauses fand die „1. Kinder-Gemeinderatssitzung 
2017“ statt.
 
Auf der Tagesordnung standen unter Anderem die Vor-
stellung der Marktgemeinde und die Sammlung von Ideen 
für das nächste Sommerferienspiel. Anschließend hatten 
die Kinder die Möglichkeit, Bürgermeister Hans-Jürgen 
Resel noch eigene Fragen zu stellen. Als Geschenk ver-
teilte Bürgermeister Hans-Jürgen Resel noch Kapperl an 
alle Volksschulkinder.

Eine Statistik ist kein Verkehrsgutachten 
Eine Statistik vom Kuratorium für Verkehrssicherheit als Ver-
kehrsgutachten zu präsentieren ist gelinde gesagt eine mutige 
Ansage. In dieser Statistik werden nur Personenschäden auf-
gezeichnet, reine Sachschäden oder Schäden, zu denen es 
keine Polizeiakte gibt, werden in dieser Statistik nicht erfasst. 
Eine derart „ausgewählte“ Statistik sagt daher nichts über 
die tatsächliche Unfallhäufigkeit in einem Kreuzungsbereich 
aus. Reine „Blechschäden“ (Sachschäden) können in die Zig-
tausende von EUR gehen, Schäden die wir alle über unsere 
KFZ-Versicherung mitfinanzieren.

Parksituation 
Am Hauptplatz wird es ausreichend Parkplätze für die Kunden 
der Geschäfte geben. Für Dauerparker, dazu zählen auch die 
Mitarbeiter der Betriebe, wird es am künftigen Parkplatz in der 
Bahnhofstraße genügend Parkplätze geben.

Mehr Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer 
„Zebrastreifen“ dienen der Sicherheit der Fußgänger, diese 
anderen Verkehrsflächen zu opfern wäre verantwortungslos. 
Mit den Bewohnern der neuen 25 Wohnungen am Hauptplatz 
wird sich auch die Anzahl der Fußgänger stark erhöhen. Kurz-
sichtig wäre es, diese absehbare Entwicklung nicht in die Pla-
nung mit aufzunehmen.
Die bessere Wahrnehmung der Radfahrer ist ohne Zweifel im 
Kreisverkehr der Fall. 

Kreisverkehr 
In einer vorliegenden Studie zum Thema Kreisverkehr werden 
unter den Eigenschaften und Anforderungen, auch die Erzie-
lung von deutlichen Nutzeffekten angeführt.

Auszug:
• Erhöhung der Verkehrssicherheit 
• Verbesserung des Verkehrsablaufes 
• Reduzierung der Schadstoff- und Lärmemissionen
Ebenso positiv sieht es auch das Kuratorium für Verkehrssicher-
heit. „Kreisverkehre verkürzen sowohl die Wartezeiten für die 
Autofahrer als auch die Unfallhäufigkeit. Kreisel sind sicherer 
als nicht ampelgeregelte Kreuzungen, da die Konfliktsituatio-
nen in Summe reduziert werden“ (Florian Schneider, Kurato-
rium für Verkehrssicherheit).

Entschieden wurde das PROJEKT:HAUPTPLATZ  durch die:
- FACHKOMPETENZ der Straßenplanungsexperten
- IDEENSAMMLUNG der St. LeonharderInnen
- Empfehlungen und Vorgaben der BEHÖRDE
- zahlreichen BÜRGERVERSAMMLUNGEN
- Verantwortung zur SICHERHEIT

Unser Hauptplatz - ein „wirklicher“ Marktplatz der Lebens-
freude - der zum Verweilen einlädt und auch genügend Platz  
für unsere traditionellen  Feste bietet. 

Gerhard Dragovits - Koordinator PROJEKT:HAUPTPLATZ
Info: (0676) 840 408 880 E-Mail: egr@st-leonhard-forst.gv.at
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Irene Kerschbaumer, Josef Gamsjäger, Walter Handl, Franz Prankl,  
Vizebgm. Maria Gruber, Juliana Plank, Bgm. Stefan Schuster, Bgm. 
Hans-Jürgen Resel, Bgm. Franz Sturmlechner, Bgm Gerhard Bürg, 
Johannes Haselsteiner, noewest-mostviertel-Obmann Georg Strasser

KLEINREGION

Strategieworkshop der Kleinregion Melktal
Kleinregion will bis 2020 viele Projekte umsetzen!

Regionales Vernetzungstreffen der Jugend-Gemeinderäte
Seit 2013 gibt es in jeder Gemeinde einen Jugend-Gemeinderat. 
Die beiden Kleinregionen Melktal und Hoch6 wollen Jugend-In-
itiativen und auch Jugend-Gemeinderäte in ihrer Arbeit best-
möglich unterstützen. Daher luden die beiden Sprecher der 
Kleinregionen und die NÖ.Regional.GmbH die Jugendge-
meinderäte der Region zum ersten Vernetzungstreffen in das 
Rathaus von St.Leonhard am Forst. Anwesende Fachexperten 
gaben wertvolle Tipps und Informationen für die Arbeit als 
Jugend-Gemeinderat.

Dem Kleinregionssprecher des Melktals, Hans-Jürgen Resel, ist 
dieses Thema ein besonderes Anliegen. Er stellte die Website 
des NÖ Jugendreferates vor, die neben Informationen über 
vielfältige Jugendthemen, den digitalen Werkzeugkasten für 
Jugendgemeinderäte und best practice-Beispiele von Jugend-
projekten beinhaltet. 

Manks Bürgermeister und Hoch6-Kleinregionssprecher  
DI Martin Leonhardsberger ermutigte die jungen Gemeinde-
räte in ihrer Funktion. Er war selbst zu Beginn seiner politi-
schen Karriere für die Jugendthemen zuständig und berichtet 
daher aus eigener Erfahrung: „Jugendarbeit ist herausfordernd 
und sehr spannend. Aber alles, was man in die Jugend inves-
tiert –Zeit, Arbeit und Geld – ist eine gute Investition in die 
Zukunft der Gemeinde!“

Neuen Aufschwung gibt es bei der Kleinregion Melktal. Die 
Gemeinden St. Leonhard am Forst, Oberndorf an der Melk, 
St. Georgen an der Leys und Zelking-Matzleinsdorf arbeiten 
schon seit 9 Jahren zusammen, nun erarbeiteten die Bürger-
meister und Amtsleiter eine umfassende Kleinregionsstrategie. 

Die inhaltlichen Schwerpunkte bis 2020 liegen in den Themen-
feldern Kleinregionale Identität und Marketing, Verwaltung 
und Bürgerservice sowie Freizeit und Naherholung. 

Derzeit wird an einem Melktaler Kochbuch gearbeitet, künftig 
soll es auch eine Melktal-Website geben. 

Die vielen Fragen der Jung-GemeindevertreterInnen zeig-
ten, dass der Informationsabend auf reges Interesse stieß. Im 
Herbst soll daher ein zweites Vernetzungstreffen stattfinden, 
in dem u.a. auch über mögliche gemeinsame Jugendprojekte 
gesprochen werden soll, die umgesetzt werden können.

TeilnehmerInnen des Vernetzungstreffens, Gerhard Bürg, Martin 
Leonhardsberger, Franz Sturmlechner, Johannes Berfe, Michael 
Lechner, Johannes Haselsteiner, Elke Indinger, Maria Gruber,  Stefan 
Fahrnberger, Anton Emsenhuber, Hans-Jürgen Resel, Johannes Baum-
gartner, Brigitte Hagenauer, Peter Herzog, Maria Walter, Roman 
Baminger, Helga Klauser, Peter Gamsberger, Katharina Geppel

Impulse für die Jugendarbeit in der Gemeinde
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BÜRGERSERVICE

Obstbaumpflanzaktion startet in neue Runde
Vom 17. Juli bis zum 1. Oktober 2017 können alle Interes-
sentInnen wieder günstige regionale Obstbäume auf einer 
Online-Plattform bestellen und  diese im Oktober an der selbst 
ausgesuchten Ausgabestelle abholen. Nach dem Interesse in 
den beiden vergangenen Jahren mit über 5.000 Obstbäumen, 
sind sich die fünf Leader-Regionen Mostviertel-Mitte, Most-
straße, Eisenstraße, Südliches Waldviertel Nibelungengau und 
Kamptal sicher, dass diese Aktion fortgesetzt werden muss.

Nähere Infos finden Sie auf www.gockl.at/pflanzaktion

Schon einen Baum gepflanzt?

Aktion „Melktal kocht!“ 
verlängert
Die vier Gemeinden der Kleinregion Melktal suchen die 
besten Regionalen Rezepte!

Sie wissen, wie man mit saisonalen und regionalen Zutaten 
schmackhaft kocht und die Vorratskammer richtig füllt? Dann 
senden Sie Ihr Rezept an Frau Doris Grussmann per E-Mail an 
melktal-kocht@dggd.at oder geben Sie es auf Ihrem Gemein-
deamt ab.

Die besten Rezepte werden von einer Jury ausgewählt, nach-
gekocht und fotografiert.
Anschließend entsteht daraus das Kochbuch „Melktal kocht!“.

Melktal kocht
aus der Region direkt auf den Tisch

Die vier Gemeinden der Region Melktal suchen die besten regionalen Rezepte für das neue Kochbuch „Melktal kocht“!

Wie man mit saisonalen und regionalen Zutaten schmackhaft kocht und wie man die Vorratskammer richtig füllt, wusste man immer 
schon – dieses Buch zapft den reichen kulinarischen Wissensschatz der Melktalerinnen und Melktaler an. Es werden bodenstän-
dige, bäuerliche Rezepte aus der Region gesammelt und zeitgemäß verfeinert. Die Bandbreite reicht von Suppen, Vorspeisen und 
Fleisch-, Fisch- und vegetarischen Gerichten bis hin zu leichter Küche und köstlichen Desserts. 

Gesucht werden Rezepte 
mit heimischen Produkten! 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Zusendungen!

Geben Sie Ihr Rezept bei 
Ihrem Gemeindeamt ab!

Die Daten werden zusammengetragen und in 
Buchform gebracht von Doris Grussmann. Gekocht 
werden die Rezpte von heimischen Köchen, wo sie 
auch fotografiert werden.

Einsendeschluss: 31. Mai 2017

Nähere Information und Kontakt:
Doris Grussmann

per E-Mail: melktal-kocht@dggd.at
telefonisch: 06765450191 

oder ins Postkasterl: Bergstraße 14/2; 3243 St. Leonhard/Forst

Gesucht! Rezepte aus der REgion!

Tauben werden zur Plage 

In unserer Gemeinde gibt es zu viele Tauben. Mittlerweile stel-
len sie eine Belästigung, aber vor allem eine Gesundheitsge-
fährdung dar, da ihre Ausscheidungen Krankheiten übertragen 
können. Taubenkot ruiniert Fassaden und führt zur Korrosion 
von Dächern. 
Es ist notwendig, die Bevölkerung früh genug über die Mög-
lichkeiten zur Mitwirkung zur Reduktion der Population zu 
informieren. Die Größe einer Taubenpopulation hängt ent-
scheidend vom Nahrungsangebot ab, daher bitte keine Tauben 
füttern. Eine weitere Maßnahme ist die Eindämmung der 
Brutplätze und der Brutfolge, durch „Vergrämungsmaßnah-
men“. Besonders wichtig ist die Vergitterung von Öffnungen in 
Dachböden und die Versperrung von beliebten Landeplätzen 
durch Draht. 
Halten wir unsere schöne Marktgemeinde sauber, und vermei-
den wir die Risiken einer Taubenplage mit all ihren Gefahren. 

Information zur Hundehaltung

Aus aktuellem Anlass möchten wir die Hundehalterinnen 
und Hundehalter daran erinnern, dass Verunreinigungen, die 
durch einen Hund verursacht werden, ordnungsgemäß zu 
entsorgen sind. Dafür sind an vier Standorten Spenderboxen 
für Hundekotbeutel im Ortskern aufgestellt.
Die Spenderboxen finden Sie im Schlosspark, beim Fairen Platzl 
(neu), am Mitterweg und beim Feuerwehr-Museum.
Bei Bedarf entnehmen Sie einen Beutel und leisten so einen 
Beitrag zu einer sauberen Marktgemeinde.

Kontakt für Rückfragen:
LEADER-Region Mostviertel-Mitte
DI Petra Scholze-Simmel
02722/7309 29, p.scholze-simmel@pielachtal.info 
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GEMEINDE

Trinkwasser - unser wertvollstes Gut
Trinkwasser ist unser wichtigstes Lebensmittel. 

Daher ist die Versorgung der Bevölkerung mit einwandfreiem 
Trinkwasser besonders wichtig. Österreich kann im Gegensatz 
zu vielen anderen Ländern seinen Trinkwasserbedarf zur Gänze 
aus geschützten Grundwasservorkommen decken.
Daher möchten wir Sie gerne näher über die Wasserversorgung 
der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst informieren.

Das Leitungsnetz in St. Leonhard am Forst beträgt rund 44 km 
und ist in 3 verschiedene Versorgungszonen eingeteilt.

- St. Leonhard am Forst   18,0˚ dH (Gesamthärte) 
- Wegscheid-Gassen   11,6˚ dH (Gesamthärte) 
- Geigenberg-Diesendorf   24,3˚ dH (Gesamthärte)

Das Trinkwasser wird zum größten Teil aus eigenen Bohr- und 
Schachtbrunnen bezogen, in Hochbehältern gespeichert und 
dann letztendlich an die VerbraucherInnen über das Leitungs-
netz abgegeben. Im Sinne der Versorgungssicherheit wurde in 
den letzten Jahren in die Wasserversorgung viel investiert. 

Derzeit sorgen genug Reserven für eine ausreichende Trinkwas-
serversorgung in der Gemeinde. Wir haben ein relativ „junges“ 
Leitungsnetz und gemeinsam mit der Marktgemeinde Rup-
rechtshofen ist ein weiterer Ausbau geplant.

Untersuchungsergebnisse der Wasserwerte
Veröffentlichung der Wasserwerte der Wasserversorgungsan-
lage St. Leonhard am Forst - Ruprechtshofen

Gesamthärte (Grad deutsche Härte °dH)  18,0
Karbonathärte (Grad deutsche Härte °dH)  14,9

pH-Wert   7,4 
Nitrat (mg/l)   17,0 (Grenzwert 50,0)
Chlorid (mg/l)   11,0  (Richtwert 200)
Sulfat (mg/l)   38,0 (Richtwert 250)
Kalzium (mg/l)   87,0 (Richtwert 400)
Magnesium (mg/l)  25,0  (Richtwert 150)
Kalium (mg/l)   2,7  (Richtwert 50)
Natrium (mg/l)   7,9  (Richtwert 200)

Im Ortsnetz St. Leonhard am Forst sind derzeit keine Pestizid-
untersuchungen erforderlich.

Ortsnetz St. Leonhard am Forst
Im Ortsnetz St. Leonhard am Forst sind derzeit keine Pestizid-
untersuchungen erforderlich.
Ortsnetz Gassen
Im Ortsnetz Gassen sind derzeit keine Pestiziduntersuchungen 
erforderlich.
Ortsnetz Geigenberg-Diesendorf
Die Untersuchung auf Pestizide ergab folgendes Ergebnis – 
Werte in μg/l: Dimethachlor-Desmethoxethal-Sulfonsäure 
0,070 (Grenzwert 0,100) Alle anderen untersuchten Pestizide 
waren nicht bestimmbar.

(Richtwert 6,5 – 9,5)

Wasserversorgung für Au-Steinbach
Auf Wunsch mehrerer HauseigentümerInnen hat sich die 
Gemeinde entschlossen, für den Bereich Au-Steinbach eine 
Ortswasserleitung zu bauen. Dieser Entscheidung sind meh-
rere Bürgerversammlungen vorangegangen. Angeschlossen 
wird an die Transportleitung in Fachelberg (Versorgungslei-
tung von Weichselbach zum Hochbehälter Kaltenbrunn).
Nach Ausschreibung an 6 Baufirmen wurde der Auftrag für 
die Bauarbeiten an den Billigstbieter Fa. Fürholzer GmbH, 
4341 Arbing, zum Angebotspreis in Höhe von Euro 426.147,21 
exkl. MWSt. vergeben. Im Bauumfang enthalten sind auch 
Kanalbauarbeiten in Au-Steinbach, die Erneuerung der Druck-
steigerungsanlage Neusiedl und Zusatzarbeiten im Straßen-, 
Kanal- und Wasserbaubereich. Die Arbeiten werden im Wesent-
lichen im Sommer/Herbst 2017 durchgeführt.

Wasserabgabenordnung
Auf Grund der vielen Investitionen im Bereich der 
Wasserversorgung, die auch nachhaltig im Sinne der 
Versorgungssicherheit getätigt wurden, werden die 
Wassergebühren ab 1. Oktober 2017 wie folgt angeho-
ben:

Wassergebühr pro m3 Trinkwasser
Euro 1,85 exkl. 10% MWSt.

Bereitstellungsbetrag   
Euro 35 exkl. 10% MWSt. 
pro Verrechnungsgröße des Wasserzählers
entspricht Euro 105 exkl. 10% MWSt. jährlich für ein 
Wohnhaus (3 m3/h)

Einheitssatz für die Anschlussgebühr
Euro 8,50 exkl. 10% MWSt.
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Ambulatorium/Förderzentrum St. Leonhard am Forst

Das  Ambulatorium für ganzheitliche Förderung und Entwicklungsdiagnos-
tik bietet kinderfachärztliche Untersuchung, psychologische Diagnostik, 
Ergotherapie, Logopädie, Physiotherapie, Psychotherapie etc. für Kinder 
und Jugendliche (0-18 Jahre) mit Entwicklungsproblemen im motorischen, 
sprachlichen oder Wahrnehmungsbereich, sowie mit Verhaltensauffäl-
ligkeiten, Schulschwierigkeiten u. a.  Diese Angebote werden durch die 
Krankenkassen finanziert. Das Förderzentrum bietet täglich therapeuti-
sche und pädagogische Förderung für Kinder und Jugendliche (0-18 Jahre) 
mit cerebralen Bewegungsstörungen. Schulpflichtige Kinder (ab 6 Jahre) 
können  hier die Schule besuchen. Der Transport von und nach Hause wird 
von uns getätigt. Die Eltern bezahlen einen Selbstbehalt, den die jeweilige 
Bezirkshauptmannschaft verrechnet (je nach Einkommen und Pflegegeld).

Kontakt:
Ambulatorium/Förderzentrum St. Leonhard am Forst
Ziegelstadl 14, 3243 St. Leonhard am Forst

Anmeldung und Information unter der Tel.Nr.: (02756) 2707
MO – DO 8.00 bis 14.00 Uhr, FR 8.00 bis 12.00

Information der Gesellschaft 
für ganzheitliche Förderung 
und Therapie NÖ GmbH

Im Gesundheitszentrum Leonhofen fand im Juni 
wieder eine Arbeitskreissitzung der „Gesunden 
Gemeinde“ statt. Besprochen wurden vielfältige 
Themen rund um die Gesundheit der St. Leon-
harderinnen und St. Leonharder. Weiters wurden 
bereits Veranstaltungen und das Herbst-/Winter-
programm für 2017 geplant.

Arbeitskreissitzung 
Gesunde Gemeinde

Die Caritas Sozialstation Alpenvorland für 
Betreuen und Pflegen zu Hause hat in St. Leonhard 
am Forst eine neue Einsatzzentrale. Die 18 Mitar-
beiterinnen unter der Einsatzleitung von Bettina 
Salzger sind nun am Hauptplatz 7 zu finden. Das 
Team besteht aus 4 diplomierten Krankenpflege-
rinnen, 6 Pflegeassistentinnen und Fachsozialbe-
treuerinnen sowie 8 Heimhelferinnen und ist für 
die Regionen St. Leonhard/Forst, Ruprechtshofen, 
Schollach und Loosdorf zuständig. Die Mitarbeite-
rInnen betreuen zur Zeit rund 60 KundInnen mit 
rund 1.000 Einsatzstunden im Monat.

Neues Büro am Hauptplatz 
für die Caritas Sozialstation 
Alpenvorland
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Sträucher und Bäume an der 
Grundstücksgrenze
Information über die Pflichten der Anrainer
Aus gegebenem Anlass weisen wir wiederum darauf hin, dass 
Grundstückseigentümer Bäume, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie 
Sicht auf den Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur 
Regelung und Sicherung des Verkehrs (Verkehrszeichen) oder 
welche die Benützbarkeit der Straße und Gehsteige einschließ-
lich der auf oder über ihr befindichen, dem Straßenverkehr die-
nenden Anlagen (z.B. Beleuchtungsanlagen) beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfernen haben. Gesetzliche Grundlage 
hierfür ist die Straßenverkehrsordnung (STVO) §91. Wir bitten 
alle Grundstückseigentümer im eigenen Interesse für die Frei-
haltung der Verkehrsflächen zu sorgen. Sollte dies von dem 
Liegenschaftsbesitzer nicht erledigt werden und eine Beein-
trächtigung für den Straßenverkehr, Fußgänger usw. bestehen, 
wird dies vom Bauhof gegen Verrechnung erledigt!

Aktion „Stop Littering“

Am 22. April 2017 fand die Abschlussfeier der Aktion Stopp 
Littering der beiden Marktgemeinden Ruprechtshofen und  
St. Leonhard/Forst im Volkshaus in St. Leonhard/Forst statt. 
Die beiden Umweltausschüsse und die Gemeinden bedankten 
sich bei den TeilnehmernInnen mit Grillkoteletts, Salat und 
Getränken. Die Aktion fand dieses Jahr von 25. März bis 22. 
April statt. Viele Vereine und Organisationen beteiligten sich 
mit weit über 100 Personen daran.

Teilnehmer der Abschlussfeier 2017:

Atommüll - Nein danke!

Tschechien ist seit 2016 auf der Suche nach einem Endla-
ger-Standort. Nächstes Jahr sollen potentielle Standorte auf 
deren Eignung geprüft werden. Darunter etwa Cihadlo, nur 
rund 21 km von der österreichischen Staatsgrenze entfernt. Mit 
einer eigenen Unterschriftenaktion möchten wir ein starkes 
Signal gegen die Errichtung eines Atommüllendlagers an der 
niederösterreichischen Grenze setzen! Die Unterschriften-
liste liegt bis 1. September 2017 im Bürgerbüro des Rathau-
ses St. Leonhard am Forst auf.
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Am Sonntag, 21. Mai 2017 feierten in der Pfarrkirche St. Leonhard am Forst die Kinder der 
zweiten Klassen der Volksschule die Erstkommunion.

           Erstkommunion

Initiative „Gemeinsam.Sicher“ 
vorgestellt

Im Rahmen eines Bür-
germeistertreffens im 
Rathaus Mank stellte 
Franz Reichly als Sicher-
heitskoordinator für den 
Bezirk Melk die Initia-
tive „Gemeinsam.Sicher“ 
erstmals vor. Ziel ist, die 

Zusammenarbeit und Kommunikation zwischen Gemeinde, 
Bevölkerung und Polizeiinspektion noch weiter zu verbessern 
und das Sicherheitsgefühl der Bevölkerung anzuheben.

Osterhasen für die sozialen 
Einrichtungen in  St. Leonhard/Forst

Bürgermeister Hans- 
Jürgen Resel verteilte 
Osterhasen an die sozi-
alen Einrichtungen in  
St. Leonhard am Forst. Als 
Dank für die gute Zusam-
menarbeit verteilte Bgm. 
Hans-Jürgen Resel Oster-

hasen des fairen Handels in der Caritas Werkstatt, Außenstelle 
MOBAT, Außenstelle Melker Straße (Basale Gruppe) sowie der 
Gesellschaft für ganzheitliche Förderung und Therapie NÖ 
GmbH.

Nachmittagsbetreuung im 
Kindergarten
Durch eine Änderung des Kindergartengesetzes betreffend die 
Beitragsregelung für die Nachmittagsbetreuung im Kindergar-
ten hat der Gemeinderat die neuen Tarife mit Beginn des Kin-
dergartenjahres 2017/2018 wie folgt festgelegt:

- Nachmittagsbetreuung bis max. 10 Wochenstunden 
Euro 50,- inkl. MWSt.
- Nachmittagsbetreuung über 10 Wochenstunden 
Euro 70,- inkl. MWSt.
- Nachmittagsbetreuung von 13.00 bis 14.00 Uhr (1 Std.) 
Euro 3,50 inkl. MWSt. täglich
- Nachmittagsbetreuung bei Härtefällen
Absprache mit Bürgermeister
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Vizebürgermeisterin  
Maria Gruber 

Liebe Kinder, Jugend, St. Leonharderinnen und 
St. Leonharder!
Gerade rechtzeitig, um den Kindern unse-
res Kindergartens bei Schönwetter den Auf-
enthalt im Freien zu ermöglichen, wurde der 
Kindergarten-Außenbereich mit vielen neuen 
Spielgelegenheiten ausgestattet. Es wurden 
eine neue Schaukel, ein Balancebalken, ein 
Kletterturm mit Rutsche und eine große Sand-

mulde mit integriertem Wasserspiel mit Hilfe der Bauhofmit-
arbeiter und einigen Eltern errichtet.

Der ganze Stolz ist ein Einstellhaus, das zur Unterbringung 
der verschiedensten Spielsachen, sowie der Dreiräder, Räder, 
Trettraktoren, Buggys und vielem mehr dient. Auch eine 
kleine Laube lädt zu einer kurzen Rast ein.
Mein Dank gilt vor allem den Eltern, die durch ihren uner-
müdlichen Einsatz bei den verschiedensten Veranstaltungen 
Geldbeträge erarbeiteten, um die neuen Spielgeräte zur 
Gänze zu finanzieren. Danke auch an die Bauhofarbeiter und 
einige Gemeinderäte, die tatkräftig bei diversen Arbeiten 
tätig waren.

Ab September tritt eine neue gesetzliche Vorschreibung für 
die Nachmittagsbetreuung in Kraft. Der Gemeinderat hat die 
bestmögliche Lösung für den Kostenbeitrag beschlossen. *
Auch in diesem Jahr werden in den Ferien wieder gemeinsam 
mit der Marktgemeinde Ruprechtshofen die Sommerferien-
spiele für unsere Kinder organisiert. Start ist am Dienstag, 
4. und 5. Juli 2017 mit zwei Kochkursen in der neuen Mittel-
schule. Veranstalter ist die Gesunde Gemeinde St. Leonhard 
am Forst und die Initiative „tut gut“. Es werden wieder 10 
Sommerferienspiele von unseren Vereinen und Organisati-
onen abgehalten und betreut. Ein Dank an jene, die es den 
Kindern ermöglichen, einen spielerischen Einblick in ihr 
Vereinsleben zu ermöglichen und ein paar Stunden daran 
teilzunehmen. Die Abschlussveranstaltung wird am Freitag,  
25. August 2017 im Generationenpark gemeinsam mit der 
Landjugend durchgeführt.

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern erholsame 
Ferien, den Landwirten ein schönes Wetter, für eine ertrag-
reiche Ernte sowie jedem einzelnen Bürger / jeder einzelnen 
Bürgerin einen schönen Sommer 2017.

 * siehe Beitrag Seite 11

Neues aus dem Kindergarten
Personelles
Jessica Schreiner verabschiedet sich in eine Baby-Pause, das 
Kindergarten-Team wünscht alles Gute für die Ankunft des 
neuen Famlienmitgliedes und viel Freude. Als neue Kollegin 
begrüßt das Team Frau Michaela Hintersteiner aus Säusen-
stein.

Neue Spielbereiche im Garten
Dank der Mithilfe der Bauhofmitarbeiter und tatkräftiger Eltern 
können die Kinder die neuen Spielbereiche im Garten erobern. 
Ein besonderes Highlight ist die neue Wasserspielanlage!

Besuch des Roten Kreuzes
Im Mai 2017 besuchten die Mit-
arbeiterInnen des Roten Kreuzes 
mit dem Einsatzfahrzeug den 
Kindergarten und informierten 
die Kinder über ihre Arbeit. In 
ruhiger Atmosphäre konnten die 
Kinder auf Notfälle vorbereitet 
werden und so Ängste abbauen.

26 neue Kindergartenanfänger dürfen im Kindergartenjahr 
2017/18 begrüßt werden!
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Neues aus
der NMS

ORF NÖ filmte SchülerInnen
Im Zuge der Schwerpunktwoche „Schule der Zukunft – 
Zukunft der Schule“ besuchte das ORF Landesstudio Nieder-
österreich am 11. Mai die NMS St. Leonhard am Forst, um das 
Leseförderprojekt, erstellt und geleitet von OLNMS Anne-
liese Pichelmann, zu filmen. Die Schüler/innen der ersten 
Klassen nahmen mit Begeisterung daran teil. Sie präsentier-
ten den Ablauf einer Projektstunde und beantworteten wie 
angehende Profis die Fragen des ORF-Teams. Die Mutter 
eines Schülers berichtete aus Sicht der Eltern über die Arbeit 
mit der Hausübungs-Lesemappe. Direktorin Gabriele Mosch 
betonte im Interview die Bedeutung der Unterstützung des 
Elternhauses, denn mit dem Vorlesen zu Hause wird bereits 
die Basis für den späteren Schulerfolg gelegt.  

Auszeichnung für Berufsorientierung
Unsere Schule wurde am 19. Mai in der Wirtschaftskammer 
St. Pölten zum zweiten Mal mit dem Gütesiegel für beson-
deres Engagement im Bereich der Berufsorientierung aus-
gezeichnet. Die Präsidentin der WK NÖ,  KR Sonja Zwazl, 
und der amtsführende Präsident des Landesschulrates, Mag. 
Johann Heuras, bedankten sich bei der feierlichen Übergabe 
der  Urkunden für die Umsetzung der Berufsvorbereitung in 
den Schulen und betonten deren Bedeutung für die Berufs-
wahl der Schülerinnen und Schüler. Diese Auszeichnung wird 
für jeweils drei Jahre auf  Grund einer Bewerbung und Über-
prüfung vergeben.

Neues aus der Volkschule
Frühlingsfest 2017
Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule durften beim 
diesjährigen Frühlingsfest zeigen, was in ihnen steckt. Vor 
geschätzten 500 Besuchern standen Kinder aus allen 4 Schul-
stufen auf der Bühne. Durch das Programm führten Anika 
Rutter und Pascal Höfler aus der 4. Klasse. Der Auftritt der 
beinahe 40 BläserInnen war ein Highlight beim diesjährigen 
Frühlingsfest.

Sicherheitsolympiade
Die 4a Klasse nahm an der diesjährigen Sicherheitsolympi-
ade in Mank teil und erreichte den hervorragenden 2. Platz! 
Wir gratulieren.

Sumsi-Erima-Cup
Beim Bezirksfußballturnier 
konnten die Mädchenmann-
schaft den tollen 3. Platz und 
die Burschenmannschaft den 5. 
Platz erlangen.

Fahrradprüfung
Mit Unterstützung der Polizei, unserer Schülerlotsen und 
der Klassenlehrerinnen der 4. Klassen können wir unseren 
Schülern und Schülerinnen die freiwillige Fahrradprüfung 
anbieten. Auch heuer sind wir stolz darauf, dass alle die theo-
retische und im Anschluss die praktische Prüfung bestanden 
haben. Wir gratulieren und wünschen eine unfallfreie Fahrt!
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Bildungspartnerschaft
Zusammenleben – Zusammenhelfen

Die Schüler/innen der 4. Klassen der Neuen Mittelschule stell-
ten sich in Gruppen einer verantwortungsvollen Aufgabe in 
einer öffentlichen Institution (z.B. Spielenachmittag im Kin-
dergarten und der Volksschule, Unterstützung des Schulwar-
tes, Müllsammlung mit der Freiwilligen Feuerwehr, …). In der 
Planung und Durchführung wurden sie durch KlassenlehrerIn-
nen, Eltern und andere Erwachsene unterstützt. Abschließend 
wurden die Tätigkeiten im Klassenverband präsentiert und  
mittels eines Zertifikates ausgezeichnet.

Für die Jugendlichen war dies eine interessante und spannende 
Erfahrung und sie erhielten einen Einblick in das Berufsleben. 
Auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön an alle Einrichtun-
gen, die das Projekt „Ich übernehme Verantwortung“ begleitet 
haben. 

Pfarrbücherei
Gratislesen in den Ferien!    
 
Die Bücherei ist natürlich im Sommer zu den üblichen Zeiten 
für Sie geöffnet und wir freuen uns auf zahlreichen Besuch. 
Für alle PflichtschülerInnen gibt es während der Sommerfe-
rien wieder eine tolle Aktion: Bücher dürfen gratis entliehen 
werden!

Die Büchermäuse machen Sommerpause, der nächste Termin 
ist am Dienstag, 05. September 2017. 

Am 17. August 2017 freuen wir uns auf rege Teilnahme an unse-
rer Märchenwanderung im Zuge des Sommerferienspiels. Die 
Wanderung ist für Kinder ab 6 Jahren, jüngere Kinder bitte in 
Begleitung eines Erwachsenen.

Umbau in der Neuen NÖ 
Mittelschule
In der Neuen Mittelschule St. Leonhard am Forst wird die 
Garderobe beim kleinen Turnsaal umgebaut. Dazu wurde 
die Firma Ernst Gassner Bau GmbH beauftragt. Diese 
werden unter anderem eine Zwischenwand entfernen, die 
Wände neu verputzen und neue Türen einsetzen. 

Für die Bodenlegerarbeiten wurde die Firma Ramel und 
für die Elektroarbeiten die Firma Elektro Horst Riessner 
beauftragt. Die Arbeiten werden in den ersten beiden 
Sommerferienwochen fertig gestellt sein, damit mit den 
Reinigungsarbeiten rechtzeitig begonnen werden kann.

So eine Überraschung!

Im März übergaben Schüler/innen der 3. Klassen der Neuen Mittelschule eine Gartenbank an den NÖ Landeskindergar-
ten. Die Sitzbank und der Bezug wurden im Wahlpflichtfach „Kreativwerkstatt“ angefertigt. 
OLNMS Marianne Berger motivierte die Schüler/innen, die Paletten vom Lagerhaus und der Firma Hürner nach eigenen 
Entwürfen zu gestalten.
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WIRTSCHAFT

Wir gratulieren!
Marianne Theresa Koppensteiner, 18.03.2017
Adrian Zeilinger, 08.04.2017
Augustin Riegler, 09.04.2017
Lilli Gallovich, 10.04.2017
Moritz Schmutzer, 12.04.2017
Marlene Mitterlehner, 22.04.2017
Manuel Wippl, 26.04.2017
Maximilian Reber, 28.04.2017
Felix Riegler, 28.04.2017
Alexander Fellner, 10.05.2017
Alessio Daniele Fenz, 12.05.2017
Anton Elias Svoboda-Grafschafter, 18.05.2017

Rauchfangkehrermeister 
Josef Bauer
Gerhard Bauer hat die Firma des Alt-Rauchfangkehrers Ferdi-
and Bartunek übernommen und bietet in seinem Tätigkeits-
bereich als Rauchfangkehrermeister folgende Arbeiten an:
- Kehren des Rauchfanges - Reinigung von Zentralheizungen, 
Einzel- und Kachelöfen - Beratung von Alt-, Um- oder Neubau 
des Rauchfanges oder Heizungsanlagen - Überprüfung der 
Heizungsanlagen - Vertrieb von Feuerlöschern und Überprü-
fungen
Im Team unterstützen den neuen Rauchfangkehrer Gerhard 
Bauer sein Vater (Rauchfangkehrermeister), sein Bruder 
Martin (Rauchfangkehrergeselle) und seine Mutter Monika 
(Büro).
Unser neuer Rauchfangkehrermeister wünscht sich weiterhin 
eine gute Zusammenarbeit und freut sich auf die Zukunft!

„fass & more“ 
NEU in St. Leonhard am Forst

Der Unternehmer Josef Prirschl lud am 21. und 22. April 2017 
zum „Tag der offenen Werkstatttür“ seiner Firma „fass & more“.
Am ehemaligen Firmengelände der Familie Kitzwögerer fer-
tigt Josef Prirschl aus gebrauchten Weinfässern vielfältige 
Gebrauchs- und Dekorationsartikel für Heim und Garten. 

Kontakt: 
Josef Prirschl
Tel.Nr.: (0676) 650 06 05
E-Mail: office@fass-and-more.at
Web: www.fass-and-more.at
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Jubilare  70. Geburtstage

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Eleonore Schmutzer, Gertrude Funiak, Anna Hörman, Karoline Hof-
schweiger, Christine Enigl, Josef Lemp
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Vizebgm. Maria Gruber, Anton Schmutzer, Anna Kaiser, Franz Hof-
schweiger, Michael Enigl, Christine Sederl, Bgm. Hans-Jürgen Resel

 Jubilare  80. und 85. Geburtstage

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Theresia Fidelsberger, Anna Hürner, Franziska Pöchhacker, Josef Zöch-
bauer, Gertraude Temper, Rosina Palmetzhofer
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Vizebgm. Maria Gruber, Helmut Fidelsberger, Engelbert Hürner, Bgm. 
Hans-Jürgen Resel, Josef Zöchbauer, Karl Tadler, Franz Janisch

Marktgemeinde St. Leonhard am Forst lud zur 
Gratulationsfeier
Bgm. Hans-Jürgen Resel lud im Namen der Marktgemeinde St. 
Leonhard am Forst mit Vizebgm. Maria Gruber die JubilarInnen 
und Jubelpaare des ersten Quartals 2017 am Mittwoch, 22. März 
2017 zu einem gemütlichen Beisammensein. 

Die Gratulationsfeier fand im Gasthaus Steinhaus in der Kir-
chenstraße statt, die musikalische Umrahmung wurde von der 
Musikschule Alpenvorland gestaltet. 

90. Geburtstag Punz Maria 

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Maria Punz, Johann Punz
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Vizebgm. Maria Gruber, Pfarrer Mag. Franz Kraus

90. Geburtstag Grubner Johann

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Johann Grubner, Maria Grubner
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Pfarrer Mag. Franz Kraus, Vizebgm. Maria Gruber

96. Geburtstag Steindl Anna 

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Anna Steindl, Monika Steindl
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Pfarrer Mag. Franz Kraus
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Bgm. Hans-Jürgen Resel lud im Namen der Marktgemeinde 
St. Leonhard am Forst die Jubilare und Jubelpaare des zweiten 
Quartals 2017 am Montag, 26. Juni 2017 zu einem gemütlichen 
Beisammensein.

Die Gratulationsfeier fand im Gasthaus Rappersberger am 
Hauptplatz statt, die musikalische Umrahmung wurde von der 
Musikschule Alpenvorland gestaltet. 

Jubilare 

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts: 
Aloisia Wegenschimmel (80), Ernst Kitzwögerer (70), Walter Becker 
(70), Aloisia Koll (70), Maria Becker (80), Leopoldine Amon (85), Emma 
Amon (85), Theresia Riedl (70), Annemarie Kerschner (70)
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
GGR Josef Motusz, Karoline Kitzwögerer, Anna Becker, Karl Koll, Leo-
pold Becker, Josef Amon, Bgm. Hans-Jürgen Resel, Vizebgm. Maria 
Gruber, Josef Kerschner

 Jubelpaare

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Gertrude und Johann Schendl (Goldene Hochzeit), Gertrude und Her-
bert Schwarz (Goldene Hochzeit), Christine und Gottfried Trümmel 
(Diamantene Hochzeit)
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Vizebgm. Maria Gruber, Bgm. Hans-Jürgen Resel, GGR Josef Motusz

Familie Kochberger 
feierte Eiserne Hochzeit

Bürgermeister Hans-Jürgen Resel und Bezirkshauptmann  
Dr. Norbert Haselsteiner gratulierten dem Jubelpaar Leopol-
dine und Anton Kochberger aus Haslach zur Eisernen Hochzeit 
(65 Ehejahre).

Foto: Bgm. Hans-Jürgen Resel, Leopoldine und Anton Kochberger,  
Dr. Norbert Haselsteiner

Runder Geburtstag 
der Gemeindeärztin

Die St. Leonharder Gemeinde- und Schulärztin Dr. Ingrid 
Lebersorger-Berger feierte ihren 60. Geburtstag. Gemeinsam 
mit der Direktorin der Neuen NÖ Mittelschule St. Leonhard am 
Forst Gabriele Mosch gratulierte Bürgermeister Hans-Jürgen 
Resel zum Jubiläum und bedankte sich für die gute und verläss-
liche Zusammenarbeit.

Foto: Bgm. Hans-Jürgen Resel, Dir. Gabriele Mosch, Dr. Ingrid Leber-
sorger-Berger, Dr. Heribert Lebersorger, Sabine Fellner, Maria Koch, Dr. 
Sandra Deuretzbacher
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145 Jahre Freiwillige Feuerwehr St. Leonhard am Forst

Bei der diesjährigen Florianifeier fand die Fahr-
zeugsegnung des neuen HLF2 in der Pfarrkirche   
St. Leonhard am Forst statt. Zahlreiche Mitglie-
der der Nachbarwehren und Vertreter aus Politik, 
Bezirk und Abschnitt folgten der Einladung.
Im Anschluss an die Festmesse – zelebriert von 
Pfarrer Mag. Franz Kraus und Diakon FKUR Johann 
Reiterlehner und begleitet von der Musikkapelle 
Melktal - stand das HLF2 ganz im Mittelpunkt. 
 
Bei der anschließenden Agape konnte das neue Ein-
satzfahrzeug begutachtet werden. 

Beim Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb in  
St. Pölten erzielte die FF St. Leonhard am Forst 
Bronze und qualifizierte sich somit für den „Fire-
cup“ im Jahr 2018.

Josef Schrefel, NR Bgm. Georg Strasser, Engelbert Handl, Pfarrer Mag. Franz 
Kraus, Diakon Johann Reiterlehner, Engelbert Gundacker, Bgm. Hans-Jürgen 
Resel, Vizebgm. Maria Gruber, Franz Hiesberger

Rotkreuz-
Jugendgruppe 
startet ab 
September 
wieder neu

Die Jugendgruppe des Roten Kreuz St. Leonhard/Ruprechts-
hofen sucht euch Kids!
Mit viel Spaß behandeln wir Themen wie Erste Hilfe, Sozia-
les & Gesundheit, Umweltschutz, Tierschutz und vieles mehr. 
Auch wer jetzt schon davon träumt, einmal selbst Sanitäter 
zu werden und Menschen in Not zu helfen, ist hier genau an 
der richtigen Adresse. 
Bei der Jugendgruppe können Mädchen und Burschen ab 
7 Jahren mitmachen. Die Teilnahme ist kostenlos, es fallen 
lediglich für Ausflüge eventuell Kosten an. Wer Interesse hat, 
kommt einfach bei unserem Ferienspiel am Mittwoch, dem 
23.August an der Ortsstelle St.Leonhard/Ruprechtshofen 
vorbei. Hier können die Kids einmal in das Themengebiet 
reinschnuppern und erhalten weitere Infos zu den Gruppen-
stunden und wann gestartet wird.
Infos auch unter: daniela.daxboeck@aon.at  
oder katrin.pilter@n.roteskreuz.at

Bewerbserfolge der Freiwilligen 
Feuerwehr Diesendorf
Bei den vergangenen Bewerben wurden folgende Platzierun-
gen errreicht:
2. Platz und 3.Platz Heiligenblut 
2.Platz Raxendorf ( Kuppelcup)
2 Platz Silber Spielberg 
3. Platz Bronze Spielberg 
6.Platz Silber Diesendof 2 Spielberg 
2. Silber in Hub Lehen.

Foto: Gruppenkommandant BM Kerschner Thomas - Kommandant 
HBI Bauer Josef - GfGde Rat Haas Gudrun - BM Schreivogl Hans 
Jürgen - LM Poscher Markus
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Wir sind eine Fair-Trade-Gemeinde 

Faire Mode fairbindet Menschen
Davon konnten sich die BesucherInnen der Modeschau Fairy-
tale-märchenhafte Mode, designed in Österreich - produziert 
in Nepal,  im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Ver-
eins FairPoint überzeugen. Die schicken Modelle wurden von 
den Models gekonnt in Szene gesetzt. Fair produzierte Mode 
tragen macht Freude und ist ein Schritt zu mehr Gerechtigkeit!

Musikschülerinnen und 
Musikschüler herzlich willkommen!

Die Musikkapelle Melktal lädt alle MusikschülerInnen, die 
ein Blasmusikinstrument lernen, Schlagzeug spielen, sich auf 

die Prüfung zum Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Bronze vorbereiten oder 
diese Prüfung bereits abgelegt haben 
recht herzlich ein, bei der Jugendmusik-
kapelle mitzuwirken.

Die Musikkapelle probt jeden Freitag 
von 18.30 bis 19.30 Uhr im Vereinshaus 
in der Badstraße 24a, 3243 St. Leonhard 
am Forst. 

Nähere Information bei Frau Emma Hell 
unter der Tel.Nr.: (0664) 24 22 686

Ausstellung im Rathaus-Foyer

Ende April präsentierte der Verein FairPoint die Südwind-Aus-
stellung “Globalisierung gestalten”. Anhand von Ausstellungs-
tafeln wurden die BesucherInnen über 10 Themengebiete 
mit globalen Herausforderungen und Produktionsweisen 
informiert. Die vermittelten Hintergrundinformationen zeig-
ten individuelle Handlungsmöglichkeiten auf.

Schlossteich erstrahlt im neuen 
Glanz
Gemeinsam mit Unterstützung der Marktgemeinde St. Leon-
hard am Forst hat der Verkehrsverein / Dorferneuerung  
St. Leonhard am Forst den Park im Schlosspark gesäubert 
und neu bepflanzt.
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Volkstanzgemeinschaft wählte 
neuen Vorstand 
Bei der Generalversammlung der VTG St Leonhard am Forst 
- Ruprechtshofen wurden Neuwahlen durchgeführt. Im 
Vorstand änderte sich nur die Leitung. Claudia Gansberger 
übernimmt die Funktion als Obfrau von Bianca Bauer. Stell-
vertreterin wird Cornelia Steinwander. 

 

Karl Mayer, Josef Motusz, Johannes Schrabauer, Bianca Bauer, Karl 
Gastecker, Gaby Baumgartner, Pamela Sturmlechner, Bürgermeis-
ter Leopold Gruber-Doberer und sitzend Cornelia Steinwander, 
Ehrenobmann OSR Ing. Zöchinger, Obfrau Claudia Gansberger

Sportschützen Leonhofen räumten 
bei der Staatsmeisterschaft ab
Dieses Jahr hat SPS-Leonhofen bei der Staatsmeisterschaft in 
Wolfsberg vom 31.3. bis 2.4. abgeräumt. Manuel Zemann wurde 
österreichischer Meister bei den Männern Luftgewehr aufge-
legt mit 421,3 Ringen!

1. FC Leonhofen präsentiert mit 
Stolz den ersten Nationalspieler!
Beim ÖFB-U17-Länderspielsieg in der Schweiz stand erst-
mals auch ein FCL-Kicker in der Startelf einer Nationalmann-
schaft! Wir gratulieren Jonas Auer ganz besonders herzlich 
zu dieser Auszeichnung und wünschen ihm natürlich eine 
tolle und vor allem verletzungsfreie Karriere.

Rückblick zum Bezirksschützentag 

Am 30. April 2017 fand der Bezirksschützentag des 
6.Schützenbezirkes Alpenland in St. Leonhard am Forst statt. 
In diesem Jahr waren die Sportschützen Leonhofen Gastgeber 
dieser traditionellen Veranstaltung. 15 Vereine waren mit 
insgesamt 120 Schützen in der jeweiligen Schützentracht 
nach St. Leonhard am Forst gekommen, um verdiente und 
erfolgreiche Schützen zu ehren. Oberschützenmeister Rudolf 
Schmid gab anlässlich 35 Jahren Sportschützen Leonhofen 
einen Rückblick auf die vergangenen Jahre.
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Die 7. Melktaler Gartenfachtage vom 9. - 11. Juni 2017 lockten 
zum Thema „Natur & Garten: Lebensraum Biene!“ zahlreiche 
Besucher in den idyllischen Schlosspark der Marktgemeinde 
St. Leonhard am Forst.

Im Zuge dieser Veranstaltung feierte der Imkerverein St. Leon-
hard am Forst - Ruprechtshofen sein 100-jähriges Bestehen. Mit 
zahlreichen Ehrengästen wurde dies beim Festakt am Samstag, 
10. Juni 2017 gefeiert.

Bei der Eröffnung der Gartenfachtage wurde fünf Gartenbe-
sitzern aus der Umgebung die „Natur im Garten“ - Plakette 
überreicht. Für diese Auszeichnung gilt es strenge Regeln ein-
zuhalten, wie etwa der Verzicht auf Torf und Pestizide.

Bgm. Hans-Jürgen Resel sprach dem Kopf des Organisati-
onsteams der Melktaler Gartenfachtage, GGR Josef Motusz, 
Dank und Anerkennung für sein Engagement im Namen der 
Marktgemeinde aus.

An allen drei Tagen gab es interessante Vorträge, Workshops 
und Musik. Zur Eröffnung traten die Volksschule mit ihrem 
Stück „Die Rache der Igel“ und die Neue NÖ Mittelschule mit 
dem „Bienentanz“ auf.

Obmann Karl Baumgartner wurde vom Präsidenten des NÖ 
Imkerverbandes Johann Groscher mit einer Ehrenmedaille aus-
gezeichnet, Bgm. Hans-Jürgen Resel überreichte eine Urkunde 
für Dank und Anerkennung im Namen der Marktgemeinde.
Ein weiteres Highlight dieses Festaktes war unter anderem der 
Auftritt der Kindergarten- und Vorschulkinder.

RÜCKBLICK
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Melktaler Kinderkulturwoche
„völlig losgelöst“  
mit Irmgard Bauhofer
24. - 28. Juli 2017
Abschlussveranstaltung 
am 28. Juli 2017, 15.00 Uhr
Volkshaus St. Leonhard am Forst

Sautrogregatta

5. August 2017
ab 13.00 Uhr
Schlosspark St. Leonhard am Forst

Musikfest 

6. August 2017
ab 9.00 Uhr
Schlosspark St. Leonhard am Forst

Fairer Brunch 

26. August 2017, 8.30 - 13.00 Uhr

- faire Köstlichkeiten
- Sommerschluss-Fairkauf
- Gib- und Nimmtisch

Parkplatz Faires Platzl

Abschluss Sommerferienspiel

25. August 2017, 15.00 Uhr 

„Landwirtschaft mit Spiel und 
Spaß begreifen“ 

Generationenpark  
(ehem. Freibadareal)

summercamp - 4 - kids
Das „summercamp - 4 - kids begeistert Kinder und Jugend-
liche zwischen 8 und 13 Jahren für naturwissenschaft-
lich-technische Themen und findet jährlich am Ende der 
Sommerferien statt. Die Zukunftsakademie Mostvier-
tel bietet im Sommer 2017 Workshops zu verschiedenen 
Schwerpunkten an:

- Natur-Sport-Soziales
- Mathematik-Physik-Logik
- Handwerk-Zukunftstechnologien
- Informatik-EDV
- Technikschwerpunkt 1 und 2

Die genauen Termine, Standorte und weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.toolsfortalents.at oder Tel.Nr.: 
(07472) 65 510 - 3123!

Vandalismus im Generationenpark

Aufgrund aktueller Vorkommnisse möchten wir darauf hinwei-
sen, dass jegliche Sachbeschädigungen im Generationenpark 
„Treffpunkt in da Mittn“ (ehem. Freibadareal) von der Marktge-
meinde St. Leonhard am Forst zur Anzeige gebracht wird.
Aus Rücksicht auf andere Besucher des Generationenparks 
bitten wir darum, den Spielplatz und die sanitären Einrichtun-
gen so zu hinterlassen, wie man sie selbst wieder gerne vorfin-
den würde.

Bäderbus fährt wieder in das 
Wachaubad Melk 
Auch dieses Jahr gibt es wieder die Möglichkeit, kostenlos 
während der Ferien in das Wachaubad Melk zu gelangen. 
Bei Interesse können Sie sich eine Berechtigungskarte am 
Gemeindeamt abholen, damit ist die Busfahrt für die Bade-
gäste kostenlos.
Nähere Informationen und einen Fahrplan finden Sie unter 
www.st-leonhard-forst.gv.at!



Seite 23

FREIZEIT



Gemeindezeitung St. Leonhard am Forst – 02/2017

TERMINE

I M P R E S S U M
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde St. Leonhard am Forst, Hauptplatz 1, 3243 St. Leonhard am Forst
Redaktion: Marktgemeinde St. Leonhard am Forst, (02756) 22 04, Web: www.st-leonhard-forst.gv.at, E-Mail: office@st-leonhard-forst.gv.at
Redaktionsschluss Ausgabe 3/2017: 01. September 2017
Fotos: Marktgemeinde St. Leonhard am Forst, Privat, Peter J. Hamberger, Jutta Streimelweger, GR Johannes Scherndl, Alexander Kaiser, Fotolia 
Gestaltung: www.afresh.at | Druck: Ing. H. Gradwohl Ges.m.b.H, 3390 Melk

24.07.2017 18.00 - 19.00 Uhr Rathaus Erdgeschoss - Eingang Mostkeller Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Kaufmann

24. - 28.07. Volkshaus St. Leonhard am Forst Melktaler Kinderkulturwoche

25.07.2017 09.00 - 12.00 Uhr Gesundheitszentrum, 1. Stock Tragetuch-Workshop mit Bettina Böhm

28.07.2017 10.45 Uhr Gesundheitszentrum, 1. Stock Mutter-Eltern-Beratung

28.07.2017 15.00 Uhr Volkshaus St. Leonhard am Forst Melktaler Kinderkulturwoche

02.08.2017 09.30 - 11.30 Uhr Gesundheitszentrum, 1. Stock Babytreff

04.08.2017 14.00 - 17.00 Uhr FF-Haus St. Leonhard am Forst Sommerferienspiel - Feuerwehr erleben

04.08.2017 15.30 - 17.00 Uhr Rathaus Erdgeschoss - Eingang Mostkeller Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Wagner

05.08.2017 13.00 - 16.00 Uhr Schlosspark St. Leonhard am Forst Sautrogregatta

06.08.2017 ganztägig Schlosspark St. Leonhard am Forst Musikfest der Musikkapelle Melktal

12.08.2017 10.00 - 12.00 Uhr Fußballplatz Leonhofen Sommerferienspiel - Spiel & Fußball

17.08.2017 15.00 - 17.00 Uhr Pfarrbücherei Ruprechtshofen Sommerferienspiel - Märchenwanderung

18.08.2017 15.30 - 17.00 Uhr Rathaus Erdgeschoss - Eingang Mostkeller Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Wagner

18.08.2017 19.30 Uhr Treffpunkt in da Mittn (ehem. Freibad) Dämmerschoppen

19.08.2017 14.00 - 17.00 Uhr Sportschützenhaus Sommerferienspiel - Punktgenau

20.08.2017 14.00 - 18.00 Uhr Schaugarten Kralovec Offene Gartentür

23.08.2017 14.00 - 16.00 Uhr Rot Kreuz-Haus Sommerferienspiel - Erste Hilfe-Einblick

24.08.2017 18.30  Uhr Schlosspark St. Leonhard am Forst Charity Yoga Stunde mit Gernot

25.08.2017 14.00 - 17.00 Uhr Generationenpark Sommerferienspiel - Abschlussfest 2017

28.08.2017 18.00 - 19.00 Uhr Rathaus Erdgeschoss - Eingang Mostkeller Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Kaufmann

01.09.2017 15.30 - 17.00 Uhr Rathaus Erdgeschoss - Eingang Mostkeller Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Wagner

06.09.2017 09.30 - 11.30 Uhr Gesundheitszentrum, 1. Stock Babytreff

11.09.2017 18.00 - 19.00 Uhr Rathaus Erdgeschoss - Eingang Mostkeller Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Kaufmann

14.09.2017 17.00 - 18.00 Uhr Turnsaal Volksschule Ruprechtshofen Pilates (Kursstart) 

14.09.2017 18.00 - 19.00 Uhr Turnsaal Volksschule Ruprechtshofen Faszial Fitness (Kursstart) 

15.09.2017 15.30 - 17.00 Uhr Rathaus Erdgeschoss - Eingang Mostkeller Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Wagner

17.09.2017 14.00 - 18.00 Uhr Schaugarten Kralovec Offene Gartentür

22.09.2017 10.45 Uhr Gesundheitszentrum, 1. Stock Mutter-Eltern-Beratung

25.09.2017 18.00 - 19.00 Uhr Rathaus Erdgeschoss - Eingang Mostkeller Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Kaufmann

30.09.2017 FF-Haus St. Leonhard am Forst Sturmheuriger der FF St. Leonhard


